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Organisation und Durchführung der landwirtschaftlichen 
Fortbildung „Bodenpraktiker“ 
Dem Boden kommt für das Leben und Überleben der Menschen eine 
Schlüsselrolle zu: Neben der Lebensmittelproduktion ist auch die 
Trinkwasserquantität und -qualität direkt vom Boden abhängig. Zudem 
speichert er große Mengen an Kohlenstoff und hat eine wichtige Bedeutung 
für die Artenvielfalt. Ein sorgsamer und schonender Umgang mit dem Boden 
ist daher von zentraler Bedeutung, um nachhaltig zu leben und 
klimaschonend zu wirtschaften und so u.a. den Herausforderungen des 
Klimawandels und des Biodiversitätsverlustes begegnen zu können.  
Die intensive Auseinandersetzung mit der Ressource Boden und das Wissen 
um bodenschonende und bodenfruchtbarkeitsfördernde Anbaupraktiken 
bietet dafür in der Landwirtschaft die zentrale Grundlage.  
An diesem Punkt setzt die Fortbildung „Bodenpraktiker“ an, eine praxisnahe 
Fortbildung zum Umgang mit Boden in der Landwirtschaft. In der von der 
Bioland Stiftung entwickelten Weiterbildung vermitteln Expert*innen aus 
Beratung, Praxis und Forschung Fach- sowie Orientierungswissen zum 
Thema Boden. Die Fortbildung richtet sich an ökologisch und konventionell 
wirtschaftende Landwirt*innen, landwirtschaftliche Berater*innen sowie 
weitere Multiplikator*innen. Das Ziel des Kurses ist es, den Teilnehmer*innen 
neues und praxisrelevantes Know-how an die Hand zu geben, um den 
Organismus Boden und seine Fruchtbarkeit nachhaltig zu fördern.  

 
Quelle: VÖL Hessen/Die TeilnehmerInnen des ersten Moduls 
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Lösungsansätze 
Die Fortbildung soll den Teilnehmenden ein umfassendes Verständnis der 
Zusammenhänge auf Grundlage aktueller Erkenntnisse aus Forschung und 
Praxis vermittelt, wobei großer Wert auf vielfältige Blickwinkel und 
Unabhängigkeit von Dogmen und kurzfristigen wirtschaftlichen Interessen 
gelegt wird. Im Fokus der Fortbildung steht die Befähigung der 
Teilnehmer*innen, das Wissen und die Methoden selbstständig anwenden 
zu können, um die Fruchtbarkeit und Gesundheit ihrer Böden zu erhalten 
und zu steigern. Dabei wird auch die Wirkkette aufgezeigt: „Wenn der Boden 
gesund ist, sind es nachfolgend auch das Wasser, die Pflanzen, die Tiere 
und die Menschen.“ 
 
Ziele 
Die Hauptzielsetzung des Projektes ist die Durchführung der Fortbildung 
Bodenpraktiker in Hessen mit 20 Teilnehmer*innen im Jahr 2023. 
Zudem soll das Projekt die Grundlage für die Durchführung der Fortbildung 
in Hessen auch für die Folgejahre legen. Dafür ist eine ausführliche 
Dokumentation der Organisation und der Aufbau einer Datenbank mit 
Informationen zu Veranstaltungsorten, Praxisbetrieben und Referent*innen 
vorgesehen. 
Zusätzlich soll die Fortbildung von einer vielfältigen Öffentlichkeitsarbeit 
begleitet werden. Die Zielgruppen sind neben den landwirtschaftlichen 
Praktiker*innen auch die Verbraucher*innen. 
Die Umsetzung der Ergebnisse der Fortbildung in die Praxis obliegt den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern: Das konkrete Ziel ist es einen Umgang 
mit dem Boden, der nachhaltig dessen Fruchtbarkeit fördert und damit den 
Herausforderungen des Klimawandels und des Artensterbens begegnet auf 
einer Vielzahl von Betrieben zu erreichen. 

   
Quelle: VÖL Hessen/Sepp Braun (links) und Dr. Nikola Patzel (rechts) während ihrer Vorträge. 
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Umsetzung 
Die Umsetzung gliedert sich in zwei Arbeitspakete. Das erste Arbeitspaket 
umfasst die Vorbereitung und Durchführung der Fortbildung. Es startete mit 
der Bewilligung des Antrags im November 2022. Zu Beginn wurde mit 
Unterstützung der Initiative BODEN.BILDUNG (Bioland Stiftung), 
Werbematerial erstellt, um den Kurs in der Öffentlichkeit zu bewerben und 
Teilnehmer*innen zu akquirieren. Der fachliche Schwerpunkt wurde 
festgelegt und dementsprechend die Referenten für den Kurs ausgewählt. Im 
weiteren Verlauf wurden Materialien zur Durchführung des Kurses 
angeschafft und die Referenten für die einzelnen Module angefragt, sowie 
ein Programm für den Ablauf des Kurses erstellt. Das erste Kursmodul ist 
zweitägig, weswegen es notwendig war ein Seminar- und Gästehaus 
auszuwählen und zu buchen. Der Kurs startete für die Teilnehmer*innen am 
2./3. März auf der Domäne Frankenhausen und wurde zusammen mit den 
Referenten Dr. Nikola Patzel und Sepp Braun abgehalten.  
Das zweite Arbeitspaket hat die Dokumentation und die übergeordnete 
Öffentlichkeitsarbeit zum Ziel. Die Umsetzung startete mit der öffentlichen 
Bewerbung des Kurses über die Verteiler der Mitglieder der VÖL. Zusätzlich 
wurde auf verschiedenen Veranstaltungen auf den Kurs hingewiesen. Das 
erste Kursmodul wurde ausführlich schriftlich sowie fotografisch 
dokumentiert und ein Artikel über den Start des Kurses im hessischen 
Landwirtschaftlichen Wochenblatt veröffentlicht. Des Weiteren wurde nach 
dem Kurs eine Evaluierung durch die Teilnehmenden durchgeführt. 
Für dieses Jahr sind sechs weitere Module in Präsenz und vier weitere 
Module Online geplant, welche den Teilnehmenden Kenntnisse über 
Bodenstruktur und Bodenleben, Bodenchemie und Pflanzenernährung, 
sowie verschiedene Praxismethoden geben sollen. Außerdem sind 
verschiedene Informationsveranstaltungen und weitere Publikationen 
geplant.  
 
Ergebnisse 
Als erstes Ergebnis lässt sich festhalten, dass das Interesse hessischer 
Landwirte und Landwirtinnen, sowie von Beratern und Beraterinnen an 
diesem Kurs sehr hoch ist. Krankheitsbedingt, konnten zwar nur 19 von den 
angestrebten 20 Personen am ersten Modul des Kurses teilnehmen, es gibt 
jedoch bereits Voranmeldungen für den Folgekurs im nächsten Jahr. Die 
Bereitschaft der Teilnehmenden an dem Kurs mitzuwirken ist sehr hoch, 
sodass ein großer Lerneffekt zu erwarten ist. Durch die Struktur des Kurses, 
die immer wieder Teambuilding-Einheiten vorsieht, ist es außerdem möglich, 
einen hohen Vernetzungsgrad zwischen den Teilnehmenden zu erzielen.   
Durch die Einbettung des Kurses in die Strukturen der VÖL, entstehen 
zusätzliche Synergien mit dem Praxisforschungsnetzwerk Hessen (PFN) und 
dem Netzwerk Ökolandbau und Kompost (NÖK). 
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